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Prompt befolgt
25 cttl e r (in eine 2ïïet)gerei tretend) : Können

©ie nicht einem armen 2ïïanne ein roenig

helfen

2ïïehger: Sum Seufel auch! ßelfen Gie

fich doch felbft
23 et 1 1er (derein Stück Schinken nimmt):

2öenn Sie's alfo gejîatten ich bin

fo frei!

Öer $euiUeton*Kedûftor

2Bas ift doch für ein Schnodder-Son

3n diefen ©eck gefahren!

(Gr hält jlch für unfterblich fchon

2ÏÏU höchftens dreißig 3Qhren
2IÏIQU

Rheumatismus! Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reissen, Gliederweh
und Gelenk-Rheumatismus, kann
Hilfe finden durch Bühlers selbsterfundenes,

1000 fach erprobtes Naturheilmittel

und in wenigen Tagen vollständige
Befreiung von seinen qualvollen Schmerzen.

Dieses Mittel, BUhlerÖl, gesetzlich

geschützt r£> Nr. 28076, ist zu haben
in der Josef -Apotheke von Dr. fliss-
linger, ZOriCh - Industriequartier.
Verlangen Sie Prospekte und Zeugnisse,

die gratis versandt werden. 1540

ARCHITEKT
FR.GLO&-KNOBEL

GLADUS
empfiehlt sich bestems für
alle einschlägigem arbeiten

wie:
tlASSlV-^CHALET-
u ETERNIT- BAUTEN

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver Marke BASA.
Schachtel à 1 Fr. Alleinversand
durch die Schwanen-Apotheke
Baden (Aarg.) 1426

Graue Haare
färbt absolut sicher in blond, braun
und schwarz, meine vorzüglichen
Mittel von 2 bis 4 Fr. Prompter,
diskreter Postversand durch 1512

E. Schmidt, Parfumeur, Burgdorf.

Fort mit den Blech-Schablonen

Kistenstempel (Signierstempel)
Rasohes und sauberes Zeichnen von aller Art Waren und Bahn-Sendungen.
Zahlen u. Buchstaben In Grössen von 1 bis 12 cm. Fabrikmarken u. Stempel.

Stempelfarben In schwarz, weiss, rot und blau. Man verlange Offerten.

Gummistempel in jeder Ausführung und bester Qualität

BUCH ER & KRUTLI, Stempelwarenfabrik, BERN
Elektrischer Betrieb. Aarbergergasse 11 (Hofgebäude). Telephon 24.50. 1508

!Ncu in Zürich!

Der beste Bett-Divan der Gegenwart
Patent DPPDDM" Patent

Nr. 53210 y p W\Cj \ß W\i ¦¦ Nr. 53210

soll in keinem Hause fehlen.
Als Diuan bildet er eine Zierde der Wohnung und durch auto¬

matisches Umdrehen des Sitzes das bequemste Bett

Besichtigung Stampfenbachstrasse 36.

V.Vuille, Erfinder und Alleinfabrikant j

Kataloge gratis und franko. 1482 ::

IM. ^\*-^CHOffffTEtt^î TAILLEUR* ZÜRICH
^ hahx^^fstt^.^Anfertigung aÛer/jerrc/i'Çarxferoôr ai an*
erkannt geöicQcncrJ^usfifvunQ grosses
dager in ersttUn^ilgenTtouDcaM&'Stoffai.

Der erste orthopädische Fussbekleidangs KünstleF der Well

und einziger Erfinder
für Beseitigung der orthopädischen Fussmaschinen und

Apparate für Beinverkürzungen aller Art
mit den hochinteressanten, vorzüglichen und glänzenden
Erfindungen der neueren Zeit in künstlicher und
wissenschaftlicher Beziehung alle bisherigen Leistungen auf diesem
Gebiete gewaltig übertreffend, steht in einzigerVollendungda.

Verlangen Sie gefl. illustr. Gratis-Prospekte.

Rudolf Frey, Wilerweg 470, Ölten

Ig)

Öer ProfeflTor
^Kindermädchen: ßilfe ßilfe! Ser kleine

!Karl roill ertrinken!

profeffor: 2ich, roie dumm! 2ïur bei

unumfehränkter Sreiheit der Seelenkräfte
kann oon 225illen die 2^ede fein! SSenn

bei 2<arl aber die äußeren Clmftände

folche Sreiheit der Seelenkräfte tatfäehlich

eingefchränkt haben, fo ift oon 2Sillens-

kraft keine 2<ede mehr, ßier müffen Sie
jlch alfo des Ausdruckes bedienen: (Sr

ift im Segriffe, 311 ertrinken! 2TZerken Sie
pch alfo das! ünd nun roollen roir mal
nachfehen

prompt befolgt

Bettlerin eine Metzgerei tretend) : Rönnen

Sie nicnt einem armen Manne ein wenig

Kelsen

Metzger: 5Zum Teusei aucb! Kelsen Sie
sick dock selbst .'.

Bettler (derein Stück Scbinken nimmt):
Wenn Sie's also gestatten icb bin

so srei!

Der Jeuilleton-Reöaktor

Was ist docb sür ein Scbnodder-Ton

In diesen Geck gesabren!

(Er bält sicb sür unsterblicb scbon

Mit böcbstens dreißig Iabren
?N!au

KKvUMSîïSMUS! Visi' »eine Teilung tinllet

gsgsn «Ziekt, Nvis»on,vlioilelr«sk
unit vslsnk-lîksumstismus, kann
Ililke lillàsn clnreb lZübisrs ssibstsrluii-
àenss, 10005g.c:b srprodts« ^awrbsii-
mittel naà ia v/sniZen LàAsn voilsìâllàiAs
LskrsiullK voll seinen qnàlvolisll Lebinsr-
^en. Disses Nittel, KUtllsritl, Zsssw-
lieb xssobàt ^> i^r. 28076, ist. ?u bsbsn
ill àsr ^ossf-apotkvlt« von vlr.ttli«»-
liNgvr, ZlllrioK - InàsttisciuiZttisr,
VsrlauKSll Sis ?rosvsiît.s naà TsuZllisss,

àis iZrâlis vsrsanàt v^sràsll. 1540

k-K.Sl.0K-»iN0vk^.

cnp>-m«ì.'r sic» Sl-s'rl-ns k-lic,
<u.i.c cinscnl.«sis>->i m»izi->i-l-ri

Ois bsttlssten
Xoplsebnisr^sn,
Ni^râns, nsrvô-
ss 2nstânào vsr-
sobvvinàsn ns-ob
^vsniZsn Minuten

àurcb àas
AiZrilllevrilvei' Marks iZ^.8^.
Lobàvbtsi à 1 k'r. ^iisillvsrsg.ncì
àurek àisKvb^vo.neii-^votkeI:e
Lààerr (à-z.) 1426

kraue »ssrv
tiìi-bt absolut sicber io blooâ, brauo
uoà sebvai^, lueiae vor^uzìiekeu
àlittel vou 2 bi» 4rr. prompter, âis-
I-reter postversauà àureb ISI2

8c>iitiillt^ pàilieul. gus^oil.

?ort mit lien Vlevk-Svksdlonvn

Ilistvnstempvl lLignîvrstvmpeil
llasokss uncl «aubères ?elvlinen von aller ^rt Varen UNll kakn-8enliungen.
Labien u IZuokstabvn In Krassen von I bis 12 om. Fabrikmarken u. 8tempe>.

8lempellarben In sviivsr?, weiss, rot uno blau. «an verlange Ullerien.
tZllmmIîtsmpel in jeosr /^usfülirung uno bester llualltät

eivktrisoiier vetried. ksrdergergsssv tk (ilofgebsuos). Islspkon 24.S0. lS08

llel' deste kett llivsn ciel' lZegenu/ak't
pstent D^il^t^ìD /Vì^ pgtent

tir.SZZIg V^lìl'K «r.SZZio

in keilitZM ^isuLL sktilen.
kis lliusn biiciet er eine Cercle lier tlvobnung unri ciurck sutll-

matisrbes llnilireben lies Sitzes rias bequemste kett.

kesicktigung Ltsmptendsckstirssse ZK. ^MiM -»

V.Vuitte, ^niin<i1ei' uncl /ìtteinisbnîksnt
tliZtsillge gratis uno franko. i4S2 îî

^ ÂaàáÂSS--.^ ê

IIkI' Kf8tk MWià klI88llkIiIkillWll8 liiillujlk!' llöf VkII

und ein?isser Lrtinder
«Sr Seseltixunx cier oi-ttiopâàiscnen russmsscnlne» uaa

Apparate tür keinverkür-unKen aller /^rt
mît àen boekinteressanten, vor?üZIiLben unci glân^enclen
llrfjnàungen àer neueren ?eit in künstiicber unà vissen-
scbâktlicber rZe^iskung alle biskerigen Leistungen auk àiesem
(Zebiete ZsvaltiZ ûbertrerkenà, stekt in einzigerVollenàungàa.

Verlznxeo Sie xekl. iiiustr. cZrâtis-prosvelite.

i^uclolî k^re^, WilerweZ 470, Olten

Ver Professor
Rinder m ädcben: Kilse l Kiise? Der kleine

Rarl will ertrinken!
Prosessor: 2icb. wie dumm! Rur bei

unumscbränkter Sreibeit der Seelenkräste
kann von Willen die Rede sein! Wenn
bei Rarl oder die äußeren (Umstände

solcbe sreibeit der Seelenkräste tatsäcb-
iicb eingescbränkt baben. so ist von Willenskrast

keine Rede mebr. Kier müssen Sie
sicb also des Ausdruckes bedienen: Er
ist im Begriffe, zu ertrinken! Merken Sie
sicb also dos! (Und nun wollen wir mal
nacbseben «ueciv
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